
 
 

WILLKOMMEN IN 
AUXERRE IN BURGUND 

 
 

In dieser Broschüre finden Sie verschiedene 
Programmvorschläge zur Entdeckung von Auxerre 
und ihrer Umgebung: Besichtigungenden der Stadt 
und den wichtigsten Monumenten mit einem Führer, 
Ausflüge: halbtags, ganztags oder über zwei Tag mit 
1 Übernachtung, welche die bedeutendsten 
Touristenorte der Yonne-Region beinhalten. 
 
Zögern Sie nicht, für Zusätzliche Informationen mit 
unserem Gruppenservice Kontakt aufzunehmen. 
Wir stehen Ihnen zur Verfügung. 
 
 

PRAKTISCHE AUSKÜNFTE 
 

BESICHTIGUNGEN  
 
- Die Besichtigungen der Stadt Auxerre erfolgen zu 
Fuß und werden in folgenden Sprachen Kommentiert: 
französisch, englisch, deutsch, holländisch und 
italienisch. 
- Für den Chauffeur und den Reisebegleiter ist der 
Eintritt für die Besichtigungen der Stadtmonumente 
kostenlos. Bei Tagestouren werden für 20 Personen 
ein kostenloser Eintritt und für 50 Personen 2 
kostenlose Eintritte gewährt. 
- Die Teilnehmeranzahl pro Führer ist auf 50 
Personen beschränkt. 
 
Ausnahme : Die Besichtigungen in die 
karolingischen Krypten der Abtei Saint Germain, mit 
bezahltem Eintritt. Da die Freken unbedingt geschützt 
werden müssen, ist die Anzahl der Besucher auf 30 
begrenzt. 
 
Achtung: Dienstags sowie an bestimmten Feiertagen 
sind die Museen geschlossen. Wegen der 
Gottesdienste können die Kathedrale und die Kirche 
Saint Pierre am Sonntag Morgen sowie morgens an 
religiösen Feiertagen nicht besichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
PARKPLÄTZE  
 
Die Abfahrt zu den Besichtigungen erfolgt vor dem 
Verkehrsbüro, wo die Reisebusse halten können. 
Am rechten Yonne-Ufer befindet sich ein Parkplatz. 
 

 
 

 

HAUPTZUGRIFFSWEGE ZU AUXERRE 
 
Auxerre liegt: 

- 170 km von Paris 

- 150 Km von Dijon mit A6 Autobahn 

- 81 km von Troyes mit N77 

- 154 km von Orleans mit D965 und D952 
 

 

 

 

 

AUXERRE IN BURGUND 
 

BESICHTIGUNG VON AUXERRE: 
STADT DER KUNST UND DER 
GESCHICHTE 

 



Seit 1995 gehört Auxerre zum Netz der Städte der 
Kunst und der Geschichte, das die schönsten Städte 
Frankreichs umfasst.  
Alle Besichtigungen in Französisch, Englisch, 
Deutsch und Niederländisch erfolgen mit vom 
Kultusministerium zugelassenen Fremdenführer-
Conférenciers. 
 
 

Zu Besichtigende Monumente und Museen: 
 

���� Die Kathedrale Saint-Etienne 
Gültigkeit: Täglich außer am Sonntagmorgen, am Morgen 

von Kirchenfesten und an bestimmten Feiertagen. 

Besichtigung der Kathedrale Saint-Etienne: sie ist 
unbestritten das bedeutendste sakrale Bauwerk von 
Auxerre. Mehrere Gebäude wurden ab dem 5. Jh. gebaut. 
Sehr schöne Krypten (11. Jh.), die mit mehreren 
Wandgemälden verziert sind, darunter der berühmte 
„Christus zu Pferd“ (Ende 11. Jh.). Der Schatz der 
Kathedrale umfasst zahlreiche illuminierte Manuskripte, 
Elfenbein- und Holzschnitzereien, Goldschmiedearbeiten 
sowie eine schöne Kollektion emaillierter 
Reliquienschreine aus Limoges (13. Jh.). 

���� Die Abtei Saint-Germain 
Gültigkeit: Täglich außer dienstags und an bestimmten 

Feiertagen 

Die Abtei Saint-Germain ist eines der beiden herrlichsten 
Baudenkmäler von Auxerre. Ihre Eleganz ist von den Ufern 
der Yonne aus wahrzunehmen und lässt eine im 13. 
Jahrhundert wieder aufgebaute Abteikirche und den im 12. 
Jahrhundert errichteten Turm Saint-Jean erkennen.   
Im Laufe ihrer Besichtigung können Sie die sehr schöne 
Kirche entdecken, aber auch ein wunderschönes Kloster 
(17.-18. Jh.) sowie verschiedene Gebäudeteile aus dem 18. 
Jh. (Mönchssaal, Sakristei und Keller). Und schließlich 
wird Sie die Aufwertung  der erst vor kurzem 
wiederentdeckten Krypten aus dem 9. Jahrhundert die 
besondere Stimmung dieses Ortes fühlen lassen.  
 
 
 
 
 
  
 

Die Kathedrale Saint Etienne und die Abtei Saint Germain 
Photo : Françoise Perreau 

 
BESICHTIGUNGEN A LA CARTE“ 
Je nach Laune besichtigen Sie ein (oder mehrere) mit 

einem unumgänglichen Stadtviertel verbundenes(e) 

Monument(e). 

���� Die Kirche Saint-Pierre  
Gültigkeit: Täglich außer am Sonntagmorgen und am Morgen 

von Kirchenfesten. 

Im ehemaligen Winzerviertel liegt diese erstaunliche Kirche 
mit gotischer Struktur und reich verzierter klassischer Fassade. 

Turm im Flamboyantstil (Mitte 16. Jh.), Vorportal aus der 
Renaissance. 

 
���� Das Museum Leblanc Duvernoy 
Gültigkeit: Täglich am Nachmittag außer dienstags und  an 

bestimmten Feiertagen. 

Das in einem wunderschönen Herrenhaus aus dem 18. 
Jahrhundert eingerichtete Museum Leblanc-Duvernoy 
präsentiert sehr schöne französische, regionale, revolutionäre 
und Familien-Fayencekollektionen sowie Steingut von 
Puisaye. Auxerre war früher ein bedeutendes Fayence-
Produktionszentrum mit Fabriken in Auxerre und den 
benachbarten Dörfern. Das Museum weist ebenfalls sehr 
schöne Beauvais-Tapisserien, Mobiliar und Gemälde auf.    

 

���� Das Archäologie-Museum in Die Abtei 
Saint-Germain 
Gültigkeit: Täglich außer dienstags und an bestimmten 

Feiertagen. 

In den restaurierten Klostergebäude sind die Kollektionen 
der Stadt Auxerre ausgestellt und in den ehemaligen 
Schlafsälen (17. Jh.) die prähistorischen und gallorömischen 
Archäologie-Sammlungen. In vier neuen Sälen befinden sich 
die mittelalterlichen Sammlungen. Es finden dort ebenfalls 
zeitweilige Ausstellungen statt.  

 

 
 

 
 
            
 
 
           Das Archäologie-Museum in Die Abtei Saint Germain 

Photo: Josette Lalliaux – Ville d’Auxerre 

 
���� Das naturgeschichtliche Museum 
Gültigkeit: Täglich außer samstags und an bestimmten 

Feiertagen. 

In einem Wohnsitz aus dem letzten Jahrhundert und seinem 
Park ständige Kollektionen (Fonds, die Paul Bert,  einem 
berühmten Einwohner von Auxerre, gewidmet sind: 
Mineralien und Fossilien, präparierte Tiere der Yonne) und 
zahlreiche zeitweilige Ausstellungen.    
 

 

 

 

 

 

UNUMGÄNGLICHE 
STADTVIERTEL 

ZU BESICHTIGEN 
 

���� Entdeckung des Marine-
Stadtviertels 
Vor dem Platz Saint-Nicolas befand 
sich die Anlegestelle der Marktschiffe, 
die über Jahrhunderte den Transport 



von Passagieren und Waren von Auxerre nach Paris 
sicherten (Polychromstandbild des Schutzpatrons der 
Flussschiffer, Springbrunnen). Der Platz „Coche d’Eau“ ist 
mit zahlreichen Fachwerkhäusern einer der malerischsten 
Plätze des Marine-Stadtviertels. 

                       Saint Nicolas 
               Josette Lalliaux – Ville d’Auxerre 

���� Entdeckung der Uhrturm-Stadtviertels (Quartier de 
l’Horloge) 
Das Stadtzentrum (Fußgängerzone) ist der zweitgrößte 
geschützte Bereich von Burgund: 
schöne Fachwerkhäuser (16. bis 
18. Jh.) , Uhrturm (Tour de 
l’Horloge, elegantes Gebäude mit 
Sonnen- und Monduhr), 
Standbilder der Dichterin Marie 
Noël und des Schriftstellers 
Restif de la Bretonne.                                                                  

                                                                  
Das Uhrturm                                                                            

                                                                                            Photo: Josette Lalliaux – Ville d’Auxerre 

 
 

VORSCHLÄGE FÜR DIE 
BESICHTIGUNG VON AUXERRE 
ZU FUSS: 

In 1 1/2  Std. 

���� Spaziergang durch die Altstadt von Auxerre 
Gültigkeit: täglich, ganzjährig 

Treffpunkt am Fremdenverkehrsamt. Entdeckung des 
historischen Stadtzentrums von Auxerre mit den 
hauptsächlichen Sehenswürdigkeiten ohne 
Innenbesichtigung der Monumente.  
 
���� Besichtigung eines Monuments oder Besuch eines 
Museums 
 
���� Thematische Besichtigungen:  
- Die Fachwerkhäuser, sehr zahlreich in Auxerre, 
- Auf den Spuren von Marie Noël, französische Dichterin 
des 20. Jahrhunderts, in Auxerre geboren und ansässig. 
 
 
 
 

 
 
- Nächtlicher Zauber in Auxerre. Die schönsten Monumente 
sind die Wegweiser in dieser Stadtlandschaft und ziehen auf 
ganz natürliche Weise die Nachtschwärmer an.  
- „Augenwink“ Besichtigung, während der sich zwei 
Fremdenführer ständig widersprechen, um Sie die wahre 
Geschichte von Auxerre erraten zu lassen. 
 
 

In 2 Std. 
 

Die nachstehenden Führungen umfassen die 
Innenbesichtigung eines einzigen Monuments:  entweder die 
der Abtei Saint-Germain oder die der Kathedrale Saint-
Etienne und die Besichtigung eines Stadtviertels: Marine-
Stadtviertel oder Uhrturm-Stadtviertel (je nach gewählter 
Kombination). 
 
Treffpunkt für diese Besichtigungen ist das 
Fremdenverkehrsamt mit einer historischen Erläuterung ab 
der Fußgängerbrücke über die Yonne.  

 
���� Die Kathedrale Saint-Etienne und das Uhrturm-
Stadtviertel 
Gültigkeit: Täglich außer am Sonntagmorgen, am Morgen 

von Kirchenfesten und an bestimmten Feiertagen. 

 Oder 
���� Die Abtei Saint-Germain und das Marine-Stadtviertel 
Gültigkeit: Täglich außer dienstags und an bestimmten 

Feiertagen. 

Oder 
���� Die Kathedrale Saint-Etienne und das Marine-
Stadtviertel 
Gültigkeit: Täglich außer am Sonntagmorgen, am Morgen 

von Kirchenfesten und an bestimmten Feiertagen.  

Oder 
���� Die Abtei Saint-Germain und das Uhrturm-
Stadtviertel 
Gültigkeit: Täglich außer dienstags und an bestimmten 

Feiertagen. 

Die Abtei Saint Germain                           Die Kathedrale Saint Etienne 
Photo : Josette Laliaux – Ville d’Auxerre                      Photo : Josette Laliaux – Ville d’Auxerre 

 

 

 

VORSCHLÄGE FÜR DIE 
BESICHTIGUNG VON AUXERRE 
ZU FUSS 

 
 

In 3 Std. 
 
 

Die Besichtigungen umfassen die Innenbesichtigung der 
beiden hauptsächlichen Monumente von Auxerre, bzw. der 
Abtei Saint-Germain und der Kathedrale Saint-Etienne 
sowie die Besichtigung eines Stadtviertels. 



���� Die Unumgänglichen: das Herz von Auxerre: die 
Kathedrale und die Abteikirche 
 
Gültigkeit: Täglich außer Dienstag am Sonntagmorgen, am 

Morgen von Kirchenfesten und an bestimmten Feiertagen. 

Nach einer Besichtigung im Herzen der Stadt, zweitgrößter 
geschützter Bereich von Burgund, werden Sie diese beiden 
Monumente erforschen, welche die Stadt dominieren und 
deren Einfluss das religiöse Leben von Auxerre bestimmte. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                Die Kathedrale Saint Etienne 
                    Photo : Josette Laliaux – Ville d’Auxerre 

 
 
 

 
 
 
 PREISE 
Dauer 1 bis 30 

Pers. 
31 bis 50 

Pers. 

Zuschlag 

an Sonn- 

und 

Feiertagen 

1 Std.30 80 € + 1 € für jede 
zusätzliche Pers. 

 
 

18 € 

2 Std. 95 € + 1 € für jede 
zusätzliche Pers. 

 
Zusatz Saint-
Germain*: 

70 € für einen 
zweiten Führer 

18 € 

3 Std. 120 € + 1 € für jede 
zusätzliche Pers. 

 
Zusatz Saint-
Germain*: 

70 € für einen 
zweiten Führer 

18 € 

Halbtag  
(4 Std.) 

150 € + 2 € für jede 
zusätzliche Pers. 

 
 
 

18 € 

1 Tag 
(7 Std.) 

225 € + 2 € für jede 
zusätzliche Pers. 

 
 
 

30 € 

Überstunde 70 €   
 

*Achtung: An Ausflügen mit der Besichtigung der Abtei Saint Germain 

können nur Gruppen bis 30 Personen teilnehmen. Bei größeren Gruppen 

muss ein zweiter Konferenzleiter 1 Stunde die Führung durch Saint Germain 

übernehmen 

 
 
Die Besichtigungskosten hängen von der Art und der Dauer der 
gewählten Besichtigung ab, dazu muss der Eintrittpreis für das 
(die) besichtigte(n) Monument(e) hinzugefügt werden.  
 
Monumente Preis pro Person 
Kathedrale Saint-Etienne 
-Krypta und Schatz 

 
4.00 € 

Abtei Saint Germain und 
Museum * 

2.25 € 

Museum Leblanc Duvernoy 1.10 € 
Naturgeschichtliche Museum Eintritt frei 
Kirche Saint-Pierre Eintritt frei 
 
* Die Eintrittskarte für St-Germain berechtigt ebenfalls zur Besichtigung 
des Museums Leblanc Duvernoy. 

 
 

 

 
 



TAGESTOUR 
 

WEIN UND KULTURGÜTER 
DER GEGEND VON AUXERRE 
 

    
    

9h00 : Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am 
Fremdenverkehrsamt. 
9h15 : Von den Ufern der Yonne ausgehende, historische 
Präsentierung von Auxerre. 
Besichtigung der Kathedrale Saint Etienne : Fassade im 
spätgotischen Stil, Skulpturen der Portale (XIII.-XVI. Jh.), 
Kirchenschiff, Chorraum, Chorumgang, Medaillon-
Kirchenfenster aus dem XIII. Jh., Kirchenfenster aus der 
Renaissance, romanische Krypta mit einer seltenen 
Wandmalerei von „Christus zu Pferd“; Schatz mit schönen 
Goldschmiedekunststücken, Emaille aus Limoges, Elfenbein 
und bunte Handschriften aus dem XII. und XVII. Jh.. 
Besichtigung der Abtei Saint Germain : Die Abtei Saint-
Germain ist eines der beiden herrlichsten Baudenkmäler von 
Auxerre.  Ihre Eleganz ist von den Ufern der Yonne aus 
wahrzunehmen und lässt eine im 11. Jahrhundert wieder 
aufgebaute Abteikirche und den im 12. Jahrhundert 
errichteten Turm Saint-Jean erkennen.  Im Laufe ihrer 
Besichtigung können Sie die sehr schöne Kirche entdecken, 
aber auch ein wunderschönes Kloster (17. Jh.) sowie 
verschiedene Gebäudeteile aus dem 18. Jh. (Mönchssaal, 
Sakristei und Keller).  
Entdeckung des Fußgängerzentrums, dem zweitgrößten 
von der Denkmalpflege geschützten Gebiet Burgunds: 
schöne, zwischen dem XVI. und dem XVII. Jh. gebaute 
Fachwerkhäuser, der Uhrturm (elegantes Gebäude mit einer 
Sonnen- und Monduhr), Statuen der Dichterin Marie Noël 
und des Schriftstellers Restif de la Bretonne. 

12h30 : Mittagessen in Auxerre (2 Menü-Möglichkeiten). 

14h30 : Beginn mit einem Abstecher in das Weingebiet von 
Auxerre, das sich über 10, gleich im Süden und Südosten der 
Stadt liegende Dörfer erstreckt. Es bedeckt etwa tausend Hektar 
produktive Rebstöcke, die auf den, das besonders touristische Tal 
der Yonne dominierenden Abhängen und Plateaus wachsen. 
Durchquerung des Weingebietes und der Kirschplantagen bis 
Saint Bris le Vineux. Besichtigung des Dorfes. 
Nach der Präsentierung des Weingebietes von Auxerre, 
kommentierte Kostprobe in einem Weinkeller. 

18h00 : Rückfahrt nach Auxerre und Ende des 
Fremdenführerservice. 

Gültigkeit: Jeden Tag, das ganze Jahr 2008, außer 

Dienstags, Sonntags und an bestimmten Feiertagen. 
 
 

���� 20 Kms 

                                                 Weinlese 
                                                        Photo : Yonne Tourisme – J.Kélagopian 

 

 

TAGESTOUR 
 

IM LAUFE DES WASSERS  
UND DER ZEIT 

 
    

9h45 : Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am 
Fremdenverkehrsamt. 
10h00 : Abfahrt zur kommentierten Besichtigung von Auxerre: 
Entdeckung des Marine-Stadtviertels 
Vor dem Platz Saint-Nicolas befand sich die Anlegestelle der 
Marktschiffe, die über Jahrhunderte den Transport von 
Passagieren und Waren von Auxerre nach Paris sicherten 
(Polychromstandbild des Schutzpatrons der Flussschiffer, 
Springbrunnen). Der Place „Coche d’Eau“ ist mit zahlreichen 
Fachwerkhäusern einer der malerischsten Plätze des Marine-
Stadtviertels. 
Besichtigung der Abtei Saint Germain: Ihre Eleganz ist von den 
Ufern der Yonne aus wahrzunehmen und lässt eine im 11. 
Jahrhundert wieder aufgebaute Abteikirche und den im 12. 
Jahrhundert errichteten Turm Saint-Jean erkennen.  Im Laufe 
ihrer Besichtigung können Sie die sehr schöne Kirche entdecken, 
aber auch ein wunderschönes Kloster (17. Jh.) sowie 
verschiedene Gebäudeteile aus dem 18. Jh. (Mönchssaal, 
Sakristei und Keller).  
Und schließlich wird Sie die Aufwertung  der erst vor kurzem 
wiederentdeckten Krypten aus dem 9. Jahrhundert die besondere 
Stimmung dieses Ortes fühlen lassen.  

Ende des Fremden-führerservice. 

12h30 : Abfahrt zu einer Kreuzfahrt mit Mittagessen auf dem 
Canal du Nivernais mitten durch das Yonne-Tal, einer 
geschützten Region, wo die umliegende Natur von 
außergewöhnlicher Qualität ist. Profitieren Sie von der Landschaft 
des Gebietes um Auxerre mit seinen von Weinstöcken bedeckten 
Abhängen. 

15h00 :  Rückfahrt nach Auxerre und dann mit dem Bus nach 
Bailly. 

Besichtigung der Weinkeller von Bailly Lapierre, welche sich, 
die Yonne überragend, in ehemaligen Steinbrüchen befinden, in 
denen 5 Millionen Flaschen „Crémant de Bourgogne“ (Sekt) 
hergestellt und gelagert werden. Am Ende der Besichtigung, 
Kostprobe des „Crémant de Bourgogne“. 

18h30 : Ende  

���� Diese Rundreise ist auf 40 Personen begrenzt. 

Gültigkeit: von April bis Oktober 2008, gemäß Öffnungsdaten des 
Nivernais Kanals. Jeden Tag, außer dienstags und an bestimmten 
Feiertagen. 

���� 80 Kms 

 

 

 

 

Hirondelle II 

Photo: Office de Tourisme de l’Auxerrois 

 

 

 

41 € 
Basis 31 Pers. 

63.50 € 
Basis 31 Pers. 



            TAGESTOUR 
    

     DIE KLEINODE DES GEBIETS                 

VON AUXERRE 
 

    

9h00 :  Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am Verkehrsamt. 

9h15 : Entdecken Sie die Reichtümer der Altstadt von 
Auxerre, dem zweitgrößten von der Denkmalpflege 
geschützten Gebiet Burgunds : Die Kathedrale Saint Etienne, 
das Tor des Uhrenturms und das Zentrum mit der von 
Fachwerkhäusern umgebenen Fußgängerzone... 
(In dieser Besichtigung zu Fuß ist die Innenbesichtigung der 
Baudenkmäler nicht inbegriffen). 

10h45 : Abfahrt nach Pontigny. 

11h15 : Besichtigung der Zisterzienser Abtei von 
Pontigny (XII. - XIII. Jh.)., die größte, heute in Frankreich 
noch existierende Zisterzienserkirche (Länge 125 m). Die 
Reste der Klostergebäude sind immer noch Zeugen der 
Herrlichkeit der zweiten Tochtergründung von Cîteaux. Ihr 
Kirchenschiff mit dem Spitzbogengewölbe und den 
Strebebögen sind die Vorboten des gotischen Stils Burgunds. 

12h30 : Mittagessen in der Gegend von Chablis  
(2 Menü- Möglichkeiten). 

14h30 : Fahrt durch das Tal des Serein zum 
mittelalterlichen Dorf Noyers sur Serein. 

15h00 : Führung durch das malerische mittelalterliche, auf 
einem Gebirgsvorsprung gebauten Dorf mit seinen 
Schutzwällen, befestigten Toren, zahlreichen 
Fachwerkhäusern, Plätzen und überdachten Passagen... Ein 
Spaziergang direkt durch das Mittelalter. 

16h30 : Abfahrt nach Chablis. 
Entdeckung des in der ganzen Welt bekannten Chablis-
Weingebietes, dessen Rebstöcke sich an den hervorragend 
gelegenen Abhängen des Serein-Tals über 4000 Hektar 
erstrecken. Mit einer Jahresproduktion von nahezu 200 000 hl 
ist der Chablis das bedeutendste Weißweingebiet Burgunds. 
Weinprobe mit Erklärungen in einem typischen 
Weinkeller. 

18h00 : Rückfahrt nach Auxerre und Ende des 
Fremdenführerservice. 

 
Gültigkeit: Jeden Tag, das ganze Jahr 2008, außer sonntags und an 
bestimmten Feiertagen. 

 

���� 80 Kms 
 
 
 
 
 
 
 
                                       Noyers sur Serein 
                              Photo: Syndicat d’Initiative du Canton de Noyers 

 

 

                      TAGESTOUR 
 

DIE HERAUSFORDERUNG  
VON GUÉDELON 

 
 

9h00 : Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am Verkehrsamt. 

9h15 : Von den Ufern der Yonne ausgehende, historische 
Präsentierung von Auxerre. 
Besichtigung der Kathedrale Saint Etienne : Fassade im 
spätgotischen Stil, Skulpturen der Portale (XIII.-XVI. Jh.), 
Kirchenschiff, Chorraum, Chorumgang, Medaillon-
Kirchenfenster aus dem XIII. Jh., Kirchenfenster aus der 
Renaissance, romanische Krypta mit einer seltenen 
Wandmalerei von „Christus zu Pferd“; Schatz mit schönen 
Goldschmiedekunststücken, Emaille aus Limoges, Elfenbein 
und bunte Handschriften aus dem XII. und XVII. Jh.. 
Entdeckung des Fußgängerzentrums, dem zweitgrößten von der 
Denkmalpflege geschützten Gebiet Burgunds : schöne, zwischen 
dem XVI. und dem XVII. Jh. gebaute Fachwerkhäuser, der Uhrturm 
(elegantes Gebäude mit einer Sonnen- und Monduhr), Statuen der 
Dichterin Marie Noël und des Schriftstellers Restif de la Bretonne. 
 

11h00 : Zurück zum Verkehrsamt und Ende des Fremden-
führerservice. Abfahrt nach Guédelon.  

12h00 : Speziell mittelalterliches Mittagessen in „La Taverne 
de Guédelon“.   

14h00: Besichtigung eines authentischen, mittelalterlichen 
Baugeländes mit 30 Arbeitern, die innerhalb von 25 Jahren 
eine Festung in ihrer normalen Größe anhand der technischen 
Mittel des XIII. Jh. bauen werden: Steinbrecher, Steinmetze, 
Bildhauer, Maurer, Zimmermänner und Schmiede arbeiten wie 
vor sieben Jahrhunderten unter den Blicken der Besucher. Ein 
Holzfällerlager wurde erstellt, um die Gebälke für die Festung 
herzustellen. Phantastische mittelalterliche Hubvorrichtungen, 
Rinder und Pferde, die mit Steinen beladene Wagen ziehen...  

16h00: Abfahrt nach Moutiers 
Finden Sie die authentische Atmosphäre einer alten Werkstatt 
aktiver Töpfer, mit der Rundfahrt in Stock, der Rundfahrt zu 
Fuß, dem Ofen der Fayence der 30er Jahre wieder, ohne den 
großen Ofen zu vergessen, der durch das XVIII. Jahrhundert 
gelegt, für das Kochen Des Sandstein, in Salz benutzt ist und in 
Asche. 

17h30: Ende 
 

Gültigkeit: vom März bis Juni 

und vom September bis 

November 2008 : Jeden Tag, 

außer Mittwochs, Donnerstag 

und Montag. Vom 1. Juli bis 

31. August 2008  Jeden : Tag, 

außer Donnerstag und Montag. 

 
���� 60 Kms                                                 Guédelon 
                                                                 Photo: Office de Tourisme de l’Auxerrois 

 

 

33 € 
Basis 31 Pers. 

 

41 € 
Basis 31 Pers. 



TAGESTOUR 

        AUXERRE “DIE SCHÖNE” UND 

VÉZELAY “DIE EWIGE” 
    

    

    

    

    

    

    
                                     Vézelay 
                     Photo: Yonne Tourisme – Françoise Perreau 

9h30 :  Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am Fremdenverkehrsamt. 

9h45 : Abfahrt zur kommentierten Besichtigung von Auxerre. 

Besichtigung der Kathedrale Saint Etienne : Fassade im 
spätgotischen Stil, Skulpturen der Portale (XIII.-XVI. Jh.), 
Kirchenschiff, Chorraum, Chorumgang, Medaillon-
Kirchenfenster aus dem XIII. Jh., Kirchenfenster aus der 
Renaissance, romanische Krypta mit einer seltenen 
Wandmalerei von „Christus zu Pferd“; Schatz mit schönen 
Goldschmiedekunststücken, Emaille aus Limoges, Elfenbein 
und bunte Handschriften aus dem XII. und XVII. Jh.. 

Besichtigung der Abtei Saint Germain :  Ihre Eleganz ist von 
den Ufern der Yonne aus wahrzunehmen und lässt eine im 11. 
Jahrhundert wieder aufgebaute Abteikirche und den im 12. 
Jahrhundert errichteten Turm Saint-Jean erkennen.  Im Laufe 
ihrer Besichtigung können Sie die sehr schöne Kirche 
entdecken, aber auch ein wunderschönes Kloster (17. Jh.) sowie 
verschiedene Gebäudeteile aus dem 18. Jh. (Mönchssaal, 
Sakristei und Keller). Durch das Marineviertel zurück zum 
Fremden-verkehrsamt. 

12h00 : Mittagessen in Auxerre (2 Menü-Möglichkeiten). 

14h30 : Abfahrt nach Vézelay, einem mittelalterlichen, mit 
Befestigungen umgebenen Dorf, das von der UNESCO 
weltweit unter Denkmalschutz gestellten Basilika Maria 
Magdalena (XII. Jh.) auf dem Hügel der Ewigkeit dominiert 
wird. Für die Reliquien von Maria Magdalena gebaut, war die 
Basilika von Vézelay bis zum Ende des XIII. Jh. einer der 
bedeutendsten Pilgerstätten des Christentums. Sie ist ein 
Meisterwerk der romanischen Kunst und eine Hochburg der 
westlichen Zivilisation.  
Kommentierte Kostprobe in einem Weinkeller der Gegend 
von Vézelay. 

Durch das Tal der Cure zurück in die Umgebung von Auxerre um 
18h30 und Ende des Fremdenführerservice. 

 

Gültigkeit : Jeden Tag, das ganze Jahr 2008, außer dienstags und an 
bestimmten Feiertagen. 

 

���� 100 Kms 
 

                              TAGESTOUR 
    

    ENTDECKUNG DIE TRÜFFEL  
AUS BURGUND 

 
 
 
 
 

                                                               Trüffel von Burgund 
                                                                                     Photo: Yonne Tourisme – J.Kelagopian 

9h00 : Empfang im Verkehrsamt durch François Beaucamp, Präsident der 
burgundischen Trüffelzüchter. 

9h15: Transport zum Haus der Weine des Gebiets von 
Auxerre in Saint Bris le Vineux zu einer Vorstellung der 
Trüffel aus Burgund und der Vorstellung einheimischer Weine. 

 
10h30 : Abfahrt zu einem Trüffelzüchter für die Besichtigung 
eines Trüffelgeländes mit Vorführung einer Trüffelaufspürung 
durch einen speziell abgerichteten Hund. 
 
12h00 : Rückfahrt zum Haus der Weine für einen burgundischen 
Aperitif. (Kostprobe von Trüffeltoasts möglich : 5 € pro Person). 

13h00 : Mittagessen im Restaurant „JEAN-LUC BARNABET“, 
einem in den bekanntesten Gastronomieführen aufgelisteten 
Restaurant. Zwei Menü - Möglichkeiten : 
 

MENÜ 1 
�  Stopfleber mit Fenchel auf 2 Arten 
�   Zander-Délice  mit knusprigen Zwiebeln, Kartoffelpüree 
mit frischen Burgund-Trüffeln 
� Soumaintrain-Lasagne  
�  Birnentorte „Bourdaloue“, Eisparfait 
 

MENÜ 2 
�  Stopflebertrüffel mit Fenchel auf 2 Arten mit frischen 
Burgund-Trüffeln 
�  Zander-Délice  mit knusprigen Zwiebeln, Kartoffelpüree mit 
frischen Burgund-Trüffeln 
� Soumaintrain-Lasagne mit schwarzen Perlen  
�  Birnentorte „Bourdaloue“, Eisparfait des Rabassiers  d’Auxerre 
mit frischen Burgund-Trüffeln 
 
Inkl. Getränke : Chablis, Irancy, Sauternes, Mineralwasser, Kaffee 

16h00 :  Besichtigung von der Altstadt von Auxerre, dem 
zweitgrößten von der Denkmalpflege geschützten Gebiet 
Burgunds : Die Kathedrale Saint Etienne, das Tor des 
Uhrenturms und das Zentrum mit der von Fachwerkhäusern 
umgebenen Fußgängerzone... 

17h30 : Ende des Fremdenführerservice. 

 

Gültigkeit: Vom September bis Dezember 2008 ( fragen Sie uns nach anderen Terminen), 
von Donnerstag bis Samstag und Sonntagmittag Zusatz Sonntag und Feiertage: 
Pauschalbetrag: 52 € 

 

���� 30 Kms 
 
 
 
 

40 € 
Basis 31 pers 92 € oder 119 € 

Basis 31 pers 



DIE TAGE DES BACCHUS 

 

 

 

1. TAG 

9h00 : Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am 
Fremdenverkehrsamt. Abfahrt zu einer kommentierten 
Besichtigung der Stadt Auxerre, an deren Abhänge lange 
Zeit die besten Weinsorten gepflanzt wurden. Im alten 
Winzerviertel, Entdeckung der Kirche Saint Pierre und der 
Kathedrale Saint Etienne. 

11h00 : Abfahrt nach Irancy, zu einem der größten 
Rotweingebiete Burgunds. In einem regelrechten 
Amphitheater von Weinreben und Kirschen liegend, sorgt 
Irancy, die Geburtsstadt des Architekten Soufflot für den 
Fortbestand der Weintradition der Auxerre-Gegend. 
Besichtigung eines Kellers, gefolgt von einer Kostprobe. 

13h00 : Mittagessen in der Gegend von Auxerre oder  
Chablis. 

15h00 : Abfahrt nach Chablis. 
Entdeckung des in der ganzen Welt bekannten Chablis-
Weingebietes, dessen Rebstöcke sich an den hervorragend 
gelegenen Abhängen des Serein-Tals über 4000 Hektar 
erstrecken. Mit einer Jahresproduktion von nahezu 200 000 hl 
ist der Chablis das bedeutendste Weißweingebiet Burgunds. 
Besichtigung des Dorfes gefolgt von einer kommentierten 
Kostprobe in einem typischen Weinkeller. 

Rückfahrt nach Auxerre um 18h00. Ende des 
Fremdenführerservice. 

Fahrt zum Hotel und Übergabe der Zimmer (Unterkunft im 
2- oder 3-Sternenhotel in Auxerre oder Umgebung). 

20h00 : Burgundisches Abendessen im Domaine Borgnat. 
Eine lokale Folkloregruppe kann zusätzlich für Animation 

sorgen (Erzählungen, Lieder, Tanz): uns konsultieren. 

 
���� 95 Kms 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
     
            
 
 

Burgundisches Abendessen im Domaine Borgnat 
                       Photo: Eglantine Borgnat                                                                                                                

 
 
 
 
 

 
 

2 TAGE / 1 NACHT 

2. TAG 

10h00: Treffpunkt mit Ihrem Fremdenführer am 
Fremdenverkehrsamt von Tonnerre. Besichtigung des am 
Ende des XIII. Jahrhunderts von Marguerite von Burgund 
gegründeten „Hôtel Dieu“ (Hospiz). Dieses Spital erhielt seine 
Zuwendungen zum Teil aus den Erträgen der Weinberge des 
Tonnerrois. Herrliches Gebälk und schönes Grabmahl aus dem 
XV. Jahrhundert. 

11h00 :  Abfahrt nach Epineuil. 
Epineuil, die Geburtsstadt von Alfred Grévin (der des Pariser 
Museums) bepflanzt seit 20 Jahren erneut ihre Abhänge, deren 
Rebstöcke zu Beginn des Jahrhunderts von der Reblaus völlig 
zerstört wurden. Der Ritter von Eon wusste diesen Nektar 
schon im XVIII. Jahrhundert zu schätzen. 
Besichtigung eines Weinkellers mit anschließender Kostprobe. 

12h45 : Mittagessen in der Gegend von Tonnerre oder in 
einem typischen burgundischen Gasthof. 

14h45 : Abfahrt nach Coulanges-la-Vineuse, um das 
Ecomuseum der Weinberge und des Weins zu besichtigen. 

17h00 : Besichtigung der Weinkeller Bailly Lapierre, 
welche, sich die Yonne überragend, in ehemaligen 
Steinbrüchen befinden, in denen 5 Millionen Flaschen 
„Crémant de Bourgogne“ (Sekt) hergestellt und gelagert 
werden. Am Ende der Besichtigung, Kostprobe des 
“Crémant de Bourgogne“. 

18h30:  Ende des Fremdenführerservice. 

Gültigkeit: das ganze Jahr 2008 

���� 109 Kms 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                 Caves Bailly Lapierre 
                            Photo: Gilles Puech 

 
 
 
 
 
 
 

145 € Basis 31 Pers. 
Unterbringung in Hotel** 

162.50 € 
Unterbringung in Hotel*** 

Basis 31 Pers. 

 

SUNDERANGEBOT 
Von 1. November bis 31. März 

- 15% Unterbringung in Hotel ** 
- 10% Unterbringung in Hotel *** 



 
AUXERRE TAG UND NACHT  
 
 
 
 
 
 
 

1. TAG 
 
9h45 :   Treffen mit Ihrem Fremdenführer am 
Fremdenverkehrsamt 
 
10h00 :  Aufbruch zur Führung durch Auxerre 
Besichtigung des Quartier de l’Horloge: dieses betriebsame 
Geschäftsviertel besitzt sehr schöne Fachwerkhäuser und ein 
elegantes Gebäude, das „Tour de l’Horloge“ (Uhrturm) genannt 
wird. 

 
 Besichtigung der Kathedrale Saint-Etienne: sie ist unbestritten 
das bedeutendste sakrale Bauwerk von Auxerre. Mehrere 
Gebäude wurden ab dem 5. Jh. gebaut. Sehr schöne Krypten (11. 
Jh.), die mit mehreren Wandgemälden verziert sind, darunter der 
berühmte „Christus zu Pferd“ (Ende 11. Jh.). Der Schatz der 
Kathedrale umfasst zahlreiche illuminierte Manuskripte, 
Elfenbein- und Holzschnitzereien, Goldschmiedearbeiten sowie 
eine schöne Kollektion emaillierter Reliquienschreine aus 
Limoges (13. Jh.). 

 
12h00 : Verabschiedung des Fremdenführers und Mittagessen 
in Auxerre 
 
14h30 : Aufbruch zu einer erläuterten Fahrt auf dem Canal 
du Nivernais inmitten des Yonne-Tals mit der Entdeckung der 
Weinberge des Gebiets von Auxerre. 

 
16h30 : Ankunft in Vaux und Transport in Auxerre und 
Unterbringung in den 2- oder 3-Sterne Hotels Ihrer Wahl. 
Freizeit. 

 
18h30 : Abfahrt zu einem Diner mit Unterhaltung im Kabarett 
Ihrer Wahl : 
La Coupole des Anges in Bussy en Othe: zwei abwechselnde 
Shows – „Eleganz“ und „Seduktion“ – die Sie in eine 
wunderbare Welt versetzen, in der Schönheit mit Traum reimt. 
La Ruche Gourmande in Perreux: Federn, Strass und 
Kostüme, ein berauschender Cocktail aus Lachen und Emotion, 
mit Imitationen großer internationaler Stars wie Tina Turner, 
Mylène Farmer, Sylvie Vartan…(Verwandlungskünstler, 
Tänzer, Tänzerinnen und Sängern) 
Rückkehr ins Hotel  in dem Ende der Show. 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
����    109 Kms :Ruche Gourmande 
oder 75 Kms :Coupole des Anges 
 
 

2 TAGE/1 NACHT 
 

 
 

 
 
 
 

 
2. TAG 

 
9h45 : Treffen mit Ihrem Fremdenführer am 
Fremdenverkehrsamt 
 
10h00 : Aufbruch zur Führung durch Auxerre   
Besichtigung des Quartier de la Marine: vor dem Place 
Saint-Nicolas befand sich die Anlegestelle der Marktschiffe, 
die Jahrhunderte lang den Transport von Passagieren und 
Gütern von Auxerre nach Paris sicherten... 
Besichtigung von die Abtei Saint-Germain: Sie ist eines der 
beiden herrlichsten Baudenkmäler von Auxerre. Ihre Eleganz 
ist von den Ufern der Yonne aus wahrzunehmen und lässt eine 
im 13. Jahrhundert wieder aufgebaute Abteikirche und den im 
12. Jahrhundert errichteten Turm Saint-Jean erkennen.   
Im Laufe ihrer Besichtigung können Sie die sehr schöne 
Kirche entdecken, aber auch ein wunderschönes Kloster (17.-
18. Jh.) sowie verschiedene Gebäudeteile aus dem 18. Jh. 
(Mönchssaal, Sakristei und Keller). Und schließlich wird Sie 
die Aufwertung  der erst vor kurzem wiederentdeckten 
Krypten aus dem 9. Jahrhundert die besondere Stimmung 
dieses Ortes fühlen lassen.  

 
12h30 : Mittagessen in Auxerre oder Umgebung 
 
14h30 : Transport nach Escolives und Besichtigung der 
gallorömischen Anlage und ihrer Thermen aus dem 4. 
Jahrhundert.   
 
16h00 : Transport nach Bailly und Besichtigung der 
Weinkeller, ehemalige Steinbrüche, in denen der Crémant de 
Bourgogne hergestellt wird, den Sie am Ende der 
Besichtigung kosten werden.  

 
17h30 : Rückfahrt nach Auxerre und ende des 
Fremdenführerservice. 

 
Gültigkeit: Fragen Sie uns  
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SUNDERANGEBOT 

Von 1. November bis 31. März 

- 15% Unterbringung in Hotel ** 

- 10% Unterbringung in Hotel *** 

Von 172.50 € Basis 31 Pers. 
Unterbringung in Hotel** 

 
Von 190.50 € Basis 31 Pers. 
Unterbringung in Hotel*** 

 

La Ruche Gourmande 
  Photo : Mathias Casado-Castro 

 

La Coupole des Anges 
Photo :  Benoît Aubry 

Hirondelle II 
Photo : Office de Tourisme de l’Auxerrois 

 


